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Gelegenheiten,aufdenKameraauslöser
zudrücken,gibtesviele:imUrlaub,auf
Ausflügen, auf Partys oder, oder, oder 
Daranhatsichnichtsgeändert,seites
fürjedenerschwinglicheKamerasgibt 
Lange waren Fotos in jedem Fall „ana-
log“: Sie wurden in Fotoalben, in Dia-
rahmenoderauchinSchuhkartonsauf-
bewahrt Undsiewarenanfassbar–so
wie andere wichtige Elemente unserer
PersönlichkeitwiezumBeispieldiePlat-
tensammlung, die Bibliothek oder der
Briefordner 
Heute liegen persönliche Sammlungen
und Erinnerungen digitalisiert auf der
PC-Festplatte, manchmal sogar auf
SpeichernimInternet Kaumjemandfo-
tografiertnochmitFilm,dieFotoweltist
nahezukomplettdigitalisiert(Bild1 1) 
IndiesemBuchgehtesumalldieVor-
teile, die digitale Fotos bieten  So kön-
nenSiezumBeispiel IhredigitalenAuf-
nahmen ohne Umwege direkt auf dem

PC-Bildschirm betrachten, weiterverar-
beitenoder im Internetveröffentlichen 
SiekönnenDiashowserstellenodersie
selbst ausdrucken oder von Profis dru-
cken lassen  Ihr PC – oder Angebote
im Internet–sinddie idealendigitalen
Fotolabore, um Fotografien zu bearbei-
ten, zu kreativen Projekten zusammen-
zufassenoderbeispielsweise inTextdo-
kumenteeinzubinden Sogarnichtganz
geglückte oder beschädigte Schnapp-
schüsse können mit den entsprechen-
den Programmen zu kleinen Kunstwer-
ken„aufgepeppt“werden Alldieswird
indiesemBuchbehandelt,undnochein
bisschenmehr 
In diesem Kapitel geht es um grundle-
gendeFragenrundumdigitaleBilderwie
Formate, Komprimierung und Verwal-
tung Undesgehtdarum,einegemein-
sameBasisanGrundbegriffenzuschaf-
fen  Denn manchmal ist es nicht ganz
leicht,hierdenÜberblickzubehalten 

12345678910DIGITALE BILDER VERWALTEN –  
SO BEHALTEN SIE DEN ÜBERBLICK

Das angesprochene Programm finden Sie hier:
   www .heise .de/software/download/irfanview/1965dl_efd8ff-
680280b76f967f71b7b3a7c04f_1272890512
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1 DIGITALEBILDERVERWALTEN–SOBEHALTENSIEDENÜBERBLICK

PC und Web als Fotolabor

AlldieseMöglichkeitenwerdenunterdemSchlagwort
digitale Bildbearbeitung, auch Digital Imaging, zusam-
mengefasst DieDunkelkammer ist jetztaufdenPC–
oderinsInternet–gewandert Dasheißt:Siebenötigen
kein Filmmaterial mehr, im Prinzip könnten Sie sogar
auf Papier verzichten  Fotografieren wurde damit im
VergleichzurherkömmlichenchemischenFototechnik
umeinigesflexiblerund–jenachQualitätsanforderung

–auchkostengünstiger 
Abrufen können Sie die digitalen Aufnahmen am PC-
Bildschirm inwenigenSekunden AufeinerFestplatte,
SpeicherkartenoderaufSpeicherplatz imWeb lassen
sich unzählige Bilder Platz sparend und in sehr guter
Qualitätspeichern 
SokönnenSiezumBeispielverschiedeneAufnahmenzu themenbezogenenFoto-
serienzusammenfügen,aufCD-ROMbrennenundverschenken Besondersgelun-
geneSchnappschüsse,lustigeBearbeitungenoderFotosvonwichtigenEreignissen
könnenSiezumBeispielperE-MailundInternetmitFreundenoderKollegeninder
ganzenWeltaustauschen Fotografen–EinsteigernundProfis–stehendamitun-
zähligeMöglichkeitenzurVerfügung 
IhrPCstelltzumBeispielzusammenmitMicrosoft Windows 7eineidealeGrundlage
fürdenStartindiedigitale Bildbearbeitungdar SobringtIhrWindows-PCallesmit,
wasSiefürdenStartundersteErfolgebeiderBildbearbeitungbenötigen,zumBei-
spieldieWindows-Fotoanzeige (sieheKapitel4und5) UndalleBildbearbeitungs-
aufgaben,dieSiedarüberhinausverwirklichenmöchten,erledigenSiezumBeispiel
mitdeminKapitel3vorgestellenkostenlosenAngebotPhotoshop.com 
IndiesemBuchbeziehensichalleBilderundFunktionenaufMicrosoftWindows7 
ImAllgemeinensinddiemeistenOperationenjedochauchunteranderenWindows-
VersionenodermiteinemApple-oderLinux-Computermöglich,mancheseinwenig
anders,einigesnichtsobequemwieunterWindows7 BeiFragenhilftIhnengege-
benenfallsdieOnline-HilfeIhresBetriebssystemsweiter 

12345678910
Bild 1.1 DigitalkameraSamsungWB500
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Doch zuerst müssen die Bilder auf Ihren Compu-
tergelangen Dafürgibtesgrundsätzlichmehrere
Wege: über einen Scanner, eine digitale Kamera,
überCD-ROModerübersInternet 
Digitalkameras (Digicams) haben – technisch
gesehen – zwei nahe Verwandte: die Kleinbildka-
meraunddenScanner SosinddigitaleKameras
und herkömmliche Kleinbildkameras Geschwister,
wennesumdieOptikgeht,alsodieverwendeten
Linsen 
Für die eigentliche Erfassung des Bildes verwen-

dendiemeistenDigicams–undSmartphonesundHandysmitKamera (Bild1 2)
–abereinenlichtempfindlichenChip,deralsCCD(charge-coupleddevice)bezeich-
netwirdundinähnlicherFormauchdieGrundlagefürScannerbildet DieserChip
wandeltdasauftreffendeLicht indigitaleSignaleum Die„Rohdaten“desMotivs
werden dann zu den Schaltkreisen der Kamera übertragen und in gebräuchliche
DateienfürdenPCumgewandelt 
BeisolchenDateienhandeltessichmeistumkomprimierteBildformate,wiezum
BeispielJPEG(mehrdazuspäterindiesemKapitelindenAbschnitten„DasGrafik-
format“und„DieKomprimierung“ DieKomprimierungistnotwendig,weildieRoh-
datenvielPlatzbenötigenundKameras„unterwegs“nureinebegrenzteSpeicher-
kapazitätbieten 

Die Bildauflösung

Das wichtigste Kriterium zur Auswahl
der richtigen Kamera ist die Bildauflö-
sung  Diese bestimmt, wie detailliert
undscharfIhreBilderspäterwerden 
Jedes digitale Bild besteht aus kleinen
Punkten oder Bausteinen, den Pixeln 
SiesetzendasMotivwieeinMosaikzu-
sammen JedesPixelbesitzteineFarbin-

Bild 1.2 DieKameradesSamsungOmniaIIi8000

Bis vor Kurzem boten sich die Her-
steller ein regelrechtes Megapixel-
Wettrüsten . Inzwischen weiß man 
aber: Megapixel allein machen kei-
ne guten Bilder . Mindestens genau-
so wichtig ist die optische Leistung, 
also zum Beispiel die Qualität der 
Linse . Wahre Leistung erkennen 
Sie nur im direkten Vergleich oder 
durch Testberichte . 

V
O

R
S

IC
H

T



11

1 DIGITALEBILDERVERWALTEN–SOBEHALTENSIEDENÜBERBLICK

formation,diesichauseinemroten,ei-
nemgrünenundeinemblauenBestand-
teil ergibt (daher das Kürzel RGB für
diesessogenannteFarbmodell) Stehen
alle Farbwerte auf dem Maximalwert

„255“, erzeugt diese „Mischung“ Weiß;
stehen alle auf „0“, entsteht Schwarz 
ProFarbelassensichüblicherweise256
Abstufungen darstellen, sodass über
16,7 Millionen Rot-Grün-Blau-Kombina-
tionen (256x256x256)aufdemMo-
nitoreinesPCserzeugtwerdenkönnen
(sieheTipprechts) 
BeiderdigitalenKamerawirddieAnzahlderPixelinppi(PixelproZoll)gemessen 
WennIhreFotosausschließlichfürdasWebunddieBildschirmdarstellungbestimmt
sind,reichteineAuflösungvon640x480oder1 024x768Bildpunktenvölligaus 
Möchten Sie Ihre Fotos hingegen auch ausdrucken, zum Beispiel mit Hilfe eines
speziellenFotodruckers,benötigenSieeinehöhereAuflösung EchteFotoqualität
beginntbei1 280x1 024Bildpunkten,diesentsprichtrund1,3Megapixeln 
DieAuflösungmodernerKameraswirdhäufigauchmitdemBegriffMegapixelan-
gegeben DamitwirddieGesamtzahlalleraufgenommenenBildpunktebezeichnet 
SobedeutensechsMegapixel,dassproBildsechsMillionenBildpunkteverwendet
werden KamerasdieserLeistungsstufebietenschoneineausgezeichneteBildqua-
lität 

Der Unterschied zwischen Drucker- und Kamerapixel

BeiDruckernhingegenistdieAusgabeauflösungdieentscheidendeKenngröße Sie
wirdindpi(dotsperinch)gemessen SieistabhängigvonderAnzahlanPunkten,
diebenötigtwerden,umeineLinievoneinemZoll(=2,54Zentimeter)zuerzeugen 
UmbeispielsweiseeinFotopixelmitdenFarbwertenRot„124“,Grün„45“undBlau

„98“darzustellen,mussderDruckerdieGrundfarbenzu„Zwischenfarben“mischen 
DieseMischung täuschterunseremAugevor, indemervielewinzigeDruckpunk-

Um Farbtiefe und Auflösung am PC 
einzustellen, öffnen Sie die System-
steuerung, und klicken Sie unter 
Darstellung und Anpassung auf 
Bildschirmauflösung anpassen . 
Nehmen Sie dort die gewünschten 
Einstellungen vor . Die Optionen für 
die Farbtiefe erreichen Sie im sel-
ben Fenster über die Schaltfläche 
Erweiterte Einstellungen.

T
IP

P
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te in den eingeschränkt zur Verfügung
stehenden Druckfarben sehr dicht ne-
beneinandersetzt Ausentsprechender
Entfernung betrachtet, verschwimmen
diese einzelnen Druckpunkte zu einem
homogenenGesamteindruck 
Deshalb„verbraucht“derDruckereine
ganzeMengeseinerPünktchen,umein
einzigesBildpixelzusimulieren,sodass
die tatsächliche Druckauflösung deut-
lich niedriger ist  Anders ausgedrückt:
EinBildpunktausdemDigitalfoto(Anga-
be:ppi)istnichtgleicheinemPunktdes
Druckers (Angabe: dpi)  Die Auflösung
beiDruckernkannalsonichtdirektmit
der von digitalen Kameras verglichen
werden 
Sowirdauchverständlich,dassmoderne
Tintenstrahldrucker mit einer Auflösung
von 720, 1 440 oder sogar 2 880 dpi
arbeiten Jefeinernämlichdieeinzelnen
Druckpunkte, desto besser lassen sich
die Farbmischungen für die Bildpunkte
erstellen  Für eine fotorealistische Aus-
gabesindsolcheDruckerüblicherweise
in der Lage, 150 bis 300 Pixel pro Zoll
(alsoppi)zuPapierzubringen 

Die Bildgröße

Doch welche Auflösung hat ein Bild
von einer digitalen Kamera eigentlich?
Verwirrenderweise bezeichnet man die

Anzahl der Bildpunkte, aus denen ein
digitales Bild besteht, als dessen „Auf-
lösung“ Zumanderenaberfindetman
auchAngabenwieetwa„DieAuflösung
diesesBildesbeträgt300dpi“ 
Dazu ein Beispiel: Bilder der Samsung
WB500 besitzen eine maximale Auflö-
sungvon3 648x2 736Pixel Mitande-
renWorten:DasdigitaleBildsetztsich
aus rund zehn Millionen „Mosaikstein-
chen“oderPixeln zusammen,alsoaus
rundzehnMegapixeln 
Dochwie„groß“inZentimeteristdieses
Fotoumgerechnetüberhaupt?9mal13
Zentimeter?13mal18Zentimeter?Oder
ganzanders?
Dazumussmanwissen,dassdiePixel
keine fest definierten Dimensionen be-
sitzen, sondern lediglich eine von über
16,7 Millionen möglichen Farbinforma-
tionen liefern  Nehmen wir an, zwei
Personen sollen sich ein Mosaik mit
beispielsweisefünfmalfünfElementen
vorstellen: Der eine denkt an filigrane
Steinchen, der andere an Badezimmer-
kacheln  Die Ausmaße beider Mosaike
unterscheidensichmitSicherheit 
Man benötigt folglich einen einheitli-
chen Maßstab, um eine verbindliche
Aussage über die Größe eines derarti-
genPixelbildesmachenzukönnen Und
da in der Computerwelt die amerikani-
schen Maßsysteme die entscheidende
Rolle spielen, ist in der digitalen Bild-
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